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Besonderes Highlight 

im Kulturhaus Wallhausen

Karten sind ab sofort zu 12,00 Euro bzw. 15,00 Euro im VVK 
im Rathaus in Wallhausen bei Herrn Conrad, 

Tel. 07955/938117, erhältlich.
Mit einem Feuerwerk an Virtuosität und Klangvolumen 

wird die Brassband Hohenlohe am Samstag, 11. März 2023 
um 19.00 Uhr im Kulturhaus aufspielen. 

Die 30 Blechbläser und 3 Schlagzeuger der Brassband Hohenlohe 
stammen aus der gesamten Region. Die Band im englischen Sti l 
setzt sich aus engagierten Amateur- und Profi musikern zusammen 
und machte in den vergangenen Jahren schon eindrucksvoll auf 
sich aufmerksam.
Zuletzt gasti erte die Band am 5. März 2016 eindrucksvoll in Wall-
hausen und begeisterte mit unbändiger Spielfreude und Virtuosi-
tät. Das tolle Publikum und die hervorragende Akusti k des Kultur-
hauses taten ein Übriges, um einen ganz besonderen Abend zu 
erleben. In diesem Sinne steigt nun schon die Vorfreude auf das 
kommende Konzert mit ganz besonderer Bläsermusik.
„Brass“ ist der englische Begriff  für Blech. Die Wurzeln dieser spe-
ziellen Bläserbesetzung stammen aus dem 19. Jahrhundert und 
kommen aus den Kohlebergbaugebieten der briti schen Insel. Auch 
in Deutschland gibt es immer mehr Begeisterte dieser typischen 
Bläserbesetzung auf originalen Brassbandinstrumenten. Das Kon-
zert spiegelt die Bandbreite typischer Literatur sowie Bearbeitun-
gen populärer Musik wider. Die eindrucksvolle Qualität der Band 
ist ein Garant für einen kurzweiligen Abend, werden dem Publikum 
doch sämtliche Klangfarben, Dynamik und Interpretati onsmöglich-
keiten geboten, die eine solche Blasmusikformati on zu meistern in 
der Lage ist.

Ein Stelldichein von Bläsern

keiten geboten, die eine solche Blasmusikformati on zu meistern in 

Auf Ihren Besuch freuen sich die die Gemeinde 

Wallhausen und die Brassband Hohenlohe.
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ModellBahnHalleModellBahnHalle WallhausenWallhausen

GruppenGruppen--
AusstellungstagAusstellungstag

Nur fNur füürr
angemeldete Gruppenangemeldete Gruppen

Sonntag, 05. FebruarSonntag, 05. Februar
von 13:00 von 13:00 –– 18:00 Uhr18:00 Uhr

Wallhausen, Crailsheimer Str. 13
Empfehlung: Anreise per
Schienenersatzverkehr oder Rufbus
Initiatoren: Marc Müller, Christoph Hassel
Kontakt: marc.mueller.wallhausen@web.de
Tel: 07955/926390
https://www.modellbahnhalle-wallhausen.de/

Wir freuen uns auf Ihre AnmeldungWir freuen uns auf Ihre Anmeldung

ööffnet amffnet am
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Wir stellen ein:  
Berufspraktikant/Erzieher (m/w/d)  

im Anerkennungsjahr
Du bist in der Ausbildung und suchst 
im Anschluss eine interessante und 
lehrreiche Stelle für dein Anerken-
nungspraktikum? 
Dann bist du bei uns genau richtig! 
Bewirb dich jetzt als

Berufspraktikant/Erzieher (m/w/d)  
im Anerkennungsjahr

für das Kindergartenjahr 2023/2024 für eine unserer Kin-
dertageseinrichtungen.

Dein Profil:
• Begeisterung und persönliches Engagement
• Zuverlässigkeit, Flexibilität und Kreativität
• Aufgeschlossenheit und Kontaktfreudigkeit
• Geschick im und Freude am Umgang mit Kindern
• Empathie und Geduld

Unser Angebot:
• vielfältige und interessante Arbeitsfelder
• eine individuelle und fachliche Anleitung sowie Beglei-

tung
• Arbeiten in einem engagierten, innovativen sowie offe-

nen Team
• eine Übernahme in ein Arbeitsverhältnis nach erfolg-

reichem Abschluss der Ausbildung
• eine am Kind und seinen Bedürfnissen orientierte, mo-

derne Pädagogik
• vielfältige Mitgestaltungs- und Entwicklungsmöglich-

keiten

Du bist interessiert?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung bis 13. Februar 
2023 per E-Mail an jobs@gemeinde-wallhausen.de.
Fragen beantwortet dir gerne Kindergartenleiterin Frau 
Stauch, Tel. 07955/2328.
Weitere Informationen zu den Einrichtungen findest du 
unter: https://www.gemeinde-wallhausen.de/bildung-so-
ziales/kindergaerten
Gemeinde Wallhausen, Seestraße 2, 74599 Wallhausen

Gelber-Sack- 
Abfuhr:

Freitag, 3. Februar 2023
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Aus der Dorfchronik von Wallhausen Teil 3 von Lothar Schwandt

Michelbach/Lücke 
1423 – vor 600 Jahren

Abt Gottfried von Comburg verkauft sei-
nen Besitz in „Weydners-Michelbach“ mit 
Schloss, See und Dorf und mit allen „Zu- 
und Eingehörungen“, mit allen Rechten, 
Diensten, Renten und Filialen um 1300 
rheinische Goldgulden an den Ritter Götz 
von Berlichingen als Rittermannslehen.

1698 – vor 325 Jahren
Der schwarzenbergische Amtmann Chris-
toph Petschmann schildert die immer noch 
trostlose Lage im Ort Michelbach: In der 
Gemeinde wohnen sechs Bauern, fünf 
Halbbauern, zehn Köbler „samt dem Mül-
ler“, vier „haussässige Juden“, ein jüdi-
scher Hausgenosse und zwei christliche 
Hausgenossen. Zudem gebe es drei leere 
unbewohnte und „11 geringe Häuslein“ 
ohne Grundbesitz. Vor dem Dreißigjähri-
gen Krieg seien vom Wirtshaus bis hinun-
ter zur Schleifmühle 21 Häuslein gewesen. 
Dieser ganze Dorfteil sei jetzt öde und 
man könne nicht einmal mehr die ehema-
lige Lage dieser Häuslein bestimmen. 
Niemand im Dorf erinnere sich an sie. Zu 
ihnen hätte kein Grundbesitz gehört, und 
sie seien von Juden und kleinen Hand-
werkern bewohnt gewesen. Alte Leute 
würden erzählen, Michelbach hätte einst-
mals 80 Haushaltungen gehabt. 

1723 - vor 300 Jahren
Die Michelbacher Realgemeinde verteilt 
den „Gännßwaasen“ unter die Gemeinde-
rechtsbesitzer (siehe 1802). Dabei ist“ ... 
auch ein schön Blättlein zur Pfarrey ge-
macht und freywillig geschenckt worden, 
welches liegt zwischen Jacob Hofmann 
und Hannß Michel Busch. - Zwar haben 
etliche von den sogenannten großen Bau-
ern allhier wider solche Vertheilung sich 
heftig widersetzt, ist aber von der Hoch-
fürstlichen Herrschaft endlich confirmirt 
und recht gesprochen worden.“.

1748 – vor 275 Jahren
Am 22. Mai tauft Pfarrer Mützel von 
Hengstfeld Catharina Sabina, das 8. Kind 
und die 4. Tochter von Pfarrer Günther. 
Pfarrer Johann Lorentz Günther ist 
„wegen eines unheilbaren Schadens am 
Fuß, nachdem er fast bis 2 Jahren her den 
Gottesdienst nicht mehr hat versehen kön-
nen“,  viel zu früh, im Alter von 51 Jahren, 
am 22. August 1748 gestorben. Unter 
großer Beteiligung seiner Gemeinde findet 
am 25. August, am „Kirchweytag“, das 
Begräbnis statt. Auf dem alten Friedhof 
neben der Kirche findet er sein Grab. Gün-
ther ist der erste Pfarrer, der in Michelbach 
begraben wird. 

1823 – vor 200 Jahren
Der letzte „Hochfürstlich Schwarzenber-
gische Lehensschultheiß“ in Michelbach 
ist Johann Jacob Krasser von 1823 bis 
1851, also bis zur Beendigung der Lehens-
verhältnisse. Dieser Lehensschultheiß 
kauft im Jahr 1850 vom Haus Schwarzen-
berg das Schloss in Michelbach mit allen 
Nebengebäuden und ungefähr fünf Mor-
gen Brettachwiesen. Sein Vater, auch mit 
dem Namen Johann Jacob, ist vor ihm 
schon Lehenschultheiß der Dorfherrschaft 
und wird zugleich ab 1811 erster Michel-
bacher Stabs-Schultheiß. 

1848 – vor 175 Jahren
Wie die Ablösung der Grundlasten in Mi-
chelbach vonstatten geht, ist z.B. aus der 
„Zehend-Ablösungsurkunde“ von Michel-
bach an der Lücke genau ersichtlich. Hier 
gibt es außer ganz geringen, dem Dorf-
pfarrer zustehenden Gefällen, schon im-
mer nur einen Berechtigten. Seit dem 
Dreißigjährigen Krieg ist dies das schwar-
zenbergische Fürstenhaus.
Nach Auflösung des schwarzenbergischen 
Rentamtes im Schloss zu Michelbach und 
dem Abzug des letzten Verwalters im Jahr 
1810 und dem 1812 erfolgten Verkauf der 
Schlossgüter vertritt der Lehensschultheiß 
und Zimmermeister Jacob Krasser die In-
teressen des fürstlichen Grundherren vor 
Ort. Seine Aufgabe besteht in der Haupt-
sache im Einzug des kleinen und großen 
Zehnten und anderer dem Dorfherren zu-
stehenden Gefälle wie Handlohn, Sterbe-
lohn, Gült. Am 23. September 1851 erfolgt 
die Ablösungsvereinbarung zwischen den 
„pflichtigen“ Grundbesitzern in Michel-
bach, den „vormaligen Zehent-Pflichtigen“ 
und dem Rentamtmann Allweyer. Seitens 
der Pflichtigen unterschreiben die Urkun-
de der Stabsschultheiß von Michelbach 
Friedrich Rötter, der Gemeindepfleger Mi-
chael Rötter, Adlerwirt Schmetzer, Bauer 
und Löwenwirt Hofmann, die Bauern 
Schmidt und Horlacher und der Jude Löw 
Stern.

1873 – vor 150 Jahren
Das Ergebnis einer Überprüfung der is-
raelitischen Schule am 24. Mai 1873 
lautet: „Die Ortsschulbehörde enthält sich 
einer Äußerung, bestätigt aber, daß die 
ganze Gemeinde über die unbefriedigen-
den Leistungen des Lehrers Levi unzu-
frieden ist und deshalb immer mehr is-
raelitische Eltern ihre Kinder in die 
christliche Schule schicken oder auswär-
tigen Schulanstalten übergeben.“ Jüdische 
Eltern, die es sich leisten können, lassen 
ihre Kinder auswärts, hauptsächlich in 
Niederstetten, unterrichten, sofern sie dort 
für sie Unterkunft und Kost bei Bekannten 

oder Verwandten finden. Diese Entwick-
lung ruft beim jüdischen Schulmeister 
Levi Kaltmann Verärgerung hervor, doch 
ist sie eine Folge seiner schwachen Leis-
tungen in der Schule. Im Spätherbst des 
Jahres 1873 stellt er deshalb bei der Orts-
schulbehörde den Antrag, diese möge 
doch der Aufnahme weiterer jüdischer 
Kinder in die christliche Schule entgegen-
treten, besser noch diese ganz abstellen. 
Der Bitte des jüdischen Lehrers wird nicht 
entsprochen. 

1898 – vor 125 Jahren
Zum Leidwesen vieler Michelbacher wird 
der so tüchtige und lebenslustige Wund-
arzt Eduard Bruker nur 57 Jahre alt. Un-
erwartet stirbt er am 28. November 1898 
an Herzversagen. Seine zweite Frau Eva 
Margarethe folgt ihm am 13. April 1909. 
Die Kinder verkaufen im Jahr 1910 das 
ganze Anwesen Nr. 125 (Leitsweiler Stra-
ße 26) an den Zimmermann Christian 
Schön, der es im Jahr 1925 an den Bauer 
Johann Schmidt mit Scheuer, Anbau, Gar-
ten, Baumland und 1 ha 17 a Acker um 14 
500 Mark veräußert.

1923 – vor 100 Jahren
Auch der Kirchengemeinderat stellt die 
Löhne der Bediensteten mit Wirkung ab  
1. April 1923 auf die Weizenwährung 
um. Der Jahreslohn des Organisten beträgt 
7,5 Zentner Weizen, der des Kirchenpfle-
gers 1,75 Ztr., des Mesners 4,5 Ztr., des 
Amtsdieners 0,25 Ztr. und der des Klingel-
beutelträgers 0,15 Ztr. „Die Mittel hierzu 
werden durch eine Umlage in Getreide, 
pro Morgen 1 Pfund Weizen, aufgebracht.“ 
Nur so kommt jeder zu seinem halbwegs 
gerechten Lohn, vorausgesetzt, dass nicht 
zu viel Zeit verstreicht zwischen der Lohn-
auszahlung in Michelbach und der Notie-
rung durch die Landesproduktenbörse.

1973 – vor 50 Jahren
Der Vereinbarung entsprechend wird am 
31. Dezember 1973 die Entrahmstation 
der einstigen Michelbacher Molkereige-
nossenschaft eingestellt. Von jetzt an wird 
die Milch mit einem modernen Milchauto 
der Bezirksmolkerei Crailsheim in allen 
angeschlossenen Ortschaften nach Crails-
heim abgeholt. In Michelbach ist die 
Milch bis zuletzt von dem Milchkutscher 
Albert Göller zusammengefahren worden. 
30 Jahre lang hat er diesen Dienst für die 
Molkerei versehen, die ganze Zeit mit ei-
nem Pferd.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGENAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
am Dienstag, 31. Januar 2023 um 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses
Tagesordnung
öffentlich:
1. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
2. Beratung und Beschluss Haushaltssatzung und Haushalts-

plan 2023
3. Baugesuche/Wasserrechtsgesuche
  a) Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage, 

Hochholzring 2, Flst. 1404, 74599 Wallhausen
  b) Ausbau Dachgeschoss und Anlegung von 2 Stellplät-

zen, Hauptstraße 112, Flst. 134, 74599 Wallhausen-
Hengstfeld

   Erneute Stellungnahme gemäß § 36 BauGB zur Er-
teilung des Einvernehmens

  c) Neubau von 2 Einfamilienwohnhäusern mit Doppel-
garage, Hochholzring 19 und 19/1, Flst. 1416, 74599 
Wallhausen

  d) Neubau von 2 Einfamilienwohnhäusern mit Doppel-
garage, Hochholzring 21 und 21/1, Flst. 1417, 74599 
Wallhausen

  e) Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Büro und 
Carport, Häfnersbuck 9, Flst. 451, 452 und 453, 74599 
Wallhausen

4. Bebauungsplan „Gewerbegebiet Rot am See-Süd III“ in Rot 
am See

  Öffentliche Auslegung-Beteiligung der Gemeinde Wallhausen

5. Bebauungsplan Hochholz, 1. Änderung im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BauGB

6. Bekanntgaben/Verschiedenes

Die gesamte Einwohnerschaft ist zum Besuch der öffentlichen 
Sitzung eingeladen.

Bitte beachten:
Wir bitten um Einhaltung der Hygienevorschriften und Ab-
standsregelungen.

Anordnung eines beidseitigen Halteverbots 
in der Hauptstraße und der Hirtengasse  
in Hengstfeld

In der Hauptstraße und der 
Hirtengasse in Wallhausen-
Hengstfeld wird für einen Tag 
im Zeitraum bis 01.04.2023, 
aufgrund eines Schwertrans-
portes, durch Aufstellen von VZ 
286 ein beidseitiges Haltverbot 
eingerichtet. 
Die Haltverbotszeichen wer-
den mindestens 72 Stunden im 
Voraus mit dem Zusatz der 
Zeitangabe „Datum + Uhrzeit“ 

in ausreichender Anzahl wiederholend aufgestellt. Der Trans-
port erfolgt von der Autobahnanschlussstelle Satteldorf über 
Wallhausen, Hengstfeld in Richtung Satteldorf-Bronnholzheim.
Wir bitten um Beachtung des Halteverbots.

Jugendfeuerwehr Wallhausen
Nächste Übung
Am Samstag, den 28. Januar 2023 findet 
unsere nächste Übung statt. Wir treffen uns 
um 14.00 Uhr am Magazin in Wallhausen.
An diesem Termin wird der neue Dienst-
plan für das erste Halbjahr 2023 verteilt.

LANDRATSAMTLANDRATSAMT

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert: 

50 Jahre Landkreis Schwäbisch Hall
2023 feiert der Landkreis Schwäbisch Hall sein 50-jähriges 
Bestehen. Im Jubiläumsjahr sind verschiedene Veranstaltun-
gen und Aktionen geplant. 
„Seit 1973 sind einige Veränderungen und Herausforderungen 
auf den Landkreis zugekommen. Gleichzeitig gibt es zahlrei-
che Erfolgsgeschichten aus den letzten 50 Jahren. Wir neh-
men das Landkreis-Jubiläum zum Anlass, den Blick auf die 
Vergangenheit, die Gegenwart und in die Zukunft zu richten. 
50 Jahre Landkreis Schwäbisch Hall – dieses besondere Ju-
biläum möchten wir gebührend feiern“, kündigt Landrat Ger-
hard Bauer an. 
Unter anderem wird es am 2. Juli 2023 einen Tag der offenen 
Tür im Landratsamt mit einem vielseitigen Rahmenprogramm 
geben. Auch werden in diesem Jahr verschiedene Ausstellun-
gen im Landratsamt gezeigt. Daneben sind eine Wappen-Ak-
tion und ein Fotowettbewerb geplant, bei denen auch die So-
zialen Medien eingebunden werden. 
Ein hochwertiges Landkreis-Buch ist anlässlich des Jubiläums 
ebenfalls in Arbeit. Es soll im Herbst dieses Jahres erscheinen.
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen und 
weiteren Aktionen werden zu gegebener Zeit veröffentlicht. Auf 
der Homepage des Landkreises werden die Infos unter www.
LRASHA.de/jubiläum zu finden sein. 

Vertretungskräfte (m/w/d)  
für Kindertageseinrichtungen gesucht

Die Gemeinde Wallhausen sucht für 
ihre Kindertageseinrichtungen

Vertretungskräfte (m/w/d)
auf geringfügiger Basis (520-Euro- 
Basis) oder in Teilzeit.

Ihr Profil:
• Eine erworbene Anerkennung als pädagogische Fach-

kraft oder Berufserfahrung im einschlägigen Bereich
• zuverlässig, flexibel und verantwortungsbewusst
• Offenheit und Interesse an der Zusammenarbeit mit 

unterschiedlichen Teams und Eltern

Unser Angebot:
• Verschiedene, interessante Einrichtungen und vielfälti-

ge Arbeitsfelder
• Arbeiten in engagierten, innovativen sowie offenen 

Teams
• eine am Kind und seinen Bedürfnissen orientierte, mo-

derne Pädagogik
• vielfältige Mitgestaltung- und Entwicklungsmöglich-

keiten
• Anstellung nach dem TVöD-SuE

Sie sind interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an 
jobs@gemeinde-wallhausen.de.
Fragen beantwortet Ihnen gerne Kindergartenleiterin Frau 
Stauch, Tel. 07955/2328.
Weitere Informationen zu den Einrichtungen finden Sie 
unter: https://www.gemeinde-wallhausen.de/bildung-so-
ziales/kindergaerten
Gemeinde Wallhausen, Seestraße 2, 74599 Wallhausen
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Bevölkerungspyramide der Gemeinde Wallhausen 2022

Die Bevölkerungspyra-
mide (Alterspyramide) 
liefert einen anschau-
lichen grafi schen Über-
blick über die alters-
mäßige Zusammen-
setzung der weiblichen 
und männlichen Bevöl-
kerung.

Sie beschreibt also 
den altersmäßigen Ist-
Zustand (Altersaufbau) 
einer Gesellschaft. 

Auf der Hochachse ist 
die Altersgruppe ein-
getragen, auf der 
Querachse die Zahl 
der Personen in der 
Altersgruppe. Sie zeigt 
die Einwohnerzahl, 
den Anteil von Män-
nern und Frauen, den 
Jahrgang der Bevölke-
rung sowie den Anteil 
unserer ausländischen 
Mitbewohner zum 31. 
Dezember 2022.

Am Jahresende 2022 
waren in Wallhausen 
1.939 männliche Ein-
wohner und 1.851 
weibliche Einwohne-
rinnen gemeldet. Beide 
Zahlen zusammen er-
geben die Gesamtein-
wohner von 3.790 Per-
sonen. Ein Jahr zuvor 
lagen die Zahlen bei 
1.941 männlichen Ein-
wohnern und 1.826 
weiblichen Einwohne-
rinnen. 

Mit zusammen 465 
Personen lag der Anteil 
unserer ausländischen 
Mitbewohnerinnen und 
-bewohner bei 12,27 %. 
Am 31.12.2021 lag die 
Zahl bei 10,54 %, da-
vor 9,30 %.

Auf der nebenstehen-
den Bevölkerungspyra-
mide können Sie ferner 
erkennen, dass der äl-
teste Einwohner im 
Jahr 1926, die älteste 
Einwohnerin im Jahr 
1928 geboren wurde.

Mit 43 Personen ist der stärkste männliche Jahrgang das Jahr 1960. Auf Platz zwei folgt das Geburtsjahr 1966 mit 42 Ein-
wohnern. Platz drei belegt das Jahr 1987 mit 40 Einwohnern. Bei den Frauen nimmt der Jahrgang 1961 mit 42 Einwohnerinnen 
die erste Stelle ein. Es folgt der Jahrgang 1964 mit 41 Einwohnerinnen. Der dritte Rang geht an den Jahrgang 1963 mit 39 
Einwohnerinnen. Zählt man die männlichen und weiblichen Einwohner pro Jahrgang zusammen, gab es am Jahresende 2022 
zwei Gewinner. Dies waren die Jahrgänge 1960 und 1966 mit jeweils 76 Personen. Zweiter waren die 57-Jährigen mit insgesamt 
72 Personen. Dicht gefolgt vom Jahrgang 1963 mit 71 Personen.

Bei einem Blick auf die Pyramide können Sie selbst feststellen, wie stark Ihr Jahrgang bei uns in der Gemeinde vertreten ist.

Bevölkerungspyramide

Gemeinde: Gemeinde-Schlüssel: Gebiets-Gliederung: Stand:
Wallhausen 08127091 Ges.-Gemeinde 31.12.2022
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Zuckerwatte im Wald?  
Das Kreisforstamt klärt auf
Aufmerksame Spaziergänger können dieser Tage seltsame 
weiße Gebilde auf herabgefallenen Ästen am Waldboden ent-
decken. Sie erinnern ein bisschen an Dornröschens Spindel 
oder vielleicht auch an leckere Zuckerwatte. „Aber tatsächlich 
handelt es sich um ein erstaunliches biophysikalisches Natur-
phänomen. Das sogenannte Haar-Eis!“, macht Försterin und 
Waldpädagogin Ulrike Nowak vom Kreisforstamt Schwäbisch 
Hall neugierig. 
„An der Entstehung dieser feinen Eiskunstwerke ist ein un-
scheinbarer, winteraktiver Pilz beteiligt“, weiß sie. Diese „rosa 
getönte Gallertkruste“ durchzieht die abgestorbenen und 
feuchten Äste von Laubbäumen mit ihren feinen Pilz-Fäden. 
„Dabei atmet der Pilz. Die Gase seines Stoffwechsels ver-
drängen das im Totholz vorhandene Wasser.“ Wenn die Luft-
temperatur dann gerade so um den Gefrierpunkt liegt, gefriert 
das austretende Wasser zu Eis, und wird durch das nach-
drängende, beim Austritt aus den Holzporen ebenfalls gefrie-
rende Wasser, weitergeschoben. „Die entstandenen Eis-Haa-
re sind nur etwa 0,02 Millimeter dünn“, hebt die Expertin 
hervor. Bei einem Wachstum von 5 bis 10 Millimeter pro Stun-
de, wachsen so in Rekordgeschwindigkeit über Nacht beson-
ders schöne Eiskunstwerke. 

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNGAUS DER GEMEINDERATSSITZUNG

Aus der Gemeinderatssitzung  
vom 7. Dezember 2022
Bürgermeister Frickinger gab bekannt, dass der Gemeinderat 
in seiner nicht öffentlichen Sitzung am 16.11.2022 folgen-
de Beschlüsse gefasst hat:
1.  Die erarbeiteten Plangebiete zur Aufstellung von Wohnbau-

gebieten nach dem „beschleunigten Verfahren“ sollen in der 
Gemeinderatssitzung am 07.12.2022 als Beschluss vorge-
schlagen werden

2.  Einem geplanten Grundstückstauschvertrag mit Aufgeld 
wurde zugestimmt.

3.  Nach Abklärung der Förderung eines Abbruches des Ge-
bäudes Reubacher Straße 20, Michelbach an der Lücke, 
soll über die weitere Zukunft des Grundstückes entschieden 
werden.

Weiter vergab der Gemeinderat die Rohrnetzanalyse und 
-berechnung (RNAB) für den Teilort Schainbach zu einem 
Preis von netto 14.800 € an das Ing.-Büro RBS wave, Stuttgart. 
Für den Ortsteil Schainbach wurde auch die Erstellung eines 
Löschwasserkonzepts nach tatsächlichem Aufwand, maximal 
in Höhe von netto 3.500 €, an das Ing.-Büro RBS wave, Stutt-
gart vergeben.
Beim Rohrnetz muss unterschieden werden zwischen dem 
Netz der Hohenloher Gruppe in Hengstfeld und Michelbach/
Lücke und dem Netz in Wallhausen und Schainbach, das der 
Gemeinde gehört. Herr M. Eng. (Master of Engineering) Philipp 
Schmidt, von der RBS wave GmbH, ein Ingenieurbüro aus 
Stuttgart mit verschiedenen Außenbüros, erläuterte dem Ge-
meinderat das Thema. Grundsätzlich geht es bei der Rohr-
netzanalyse und -berechnung darum, bei einem Leitungsaus-
tausch den richtigen Querschnitt zu wählen. In Hengstfeld und 
Michelbach hat die RBS wave GmbH im Auftrag der Hohen-
loher Gruppe bereits eine Rohrnetzanalyse und -berechnung 
erstellt.
Der Gemeinderat hat sich in einer Sitzung mit möglichen Bau-
gebieten nach § 13b BauGB befasst, ebenso die beiden Ort-
schaftsräte, teilte Bürgermeister Frickinger mit. Der Bebau-
ungsplanaufstellungsbeschluss nach § 13b BauGB gibt die 
Möglichkeit, dass man innerhalb von zwei Jahren einen Be-
bauungsplan realisieren kann. So beschloss der Gemeinderat 
zur Einbeziehung von Außenbereichsflächen im beschleuni-

gen Verfahren nach § 13b BauGB die Aufstellung folgender 
Bebauungspläne (Aufstellungsbeschluss):

 a) Bebauungsplan „Zinnhöhe V“ in Hengstfeld
 b) Bebauungsplan „Zehntwiesen“ in Hengstfeld
 c) Bebauungsplan „Wintergässle“ in Hengstfeld
 d) Bebauungsplan „Balwiesen“ in Hengstfeld
 e) Bebauungsplan „Kleiner Riemen II“ in Michelbach
 f) Bebauungsplan „Schwarzer Buck III“ in Michelbach
 g) Bebauungsplan „Schwarzer Buck II“ in Michelbach
 h) Bebauungsplan „Gailrother Feld III“ in Michelbach
 i) Bebauungsplan „Hochholz II“ in Wallhausen
 j) Bebauungsplan „Heidäcker“ in Wallhausen
 k) Bebauungsplan „Bergäcker“ in Wallhausen
 l) Bebauungsplan „Höheäcker“ in Wallhausen
 m) Bebauungsplan „Gässlesäcker II“ in Schainbach

Bürgermeister Frickinger geht nicht davon aus, dass alle aus-
gewählten Baugebiete auch verwirklicht werden. Es ist der 
Wunsch, in jeder Ortschaft (Wallhausen, Hengstfeld und Mi-
chelbach/Lücke) jeweils ein Baugebiet zu entwickeln, man 
wäre aber auch froh, wenn man nur ein Baugebiet von den 13 
ausweisen könnte.

Weiter beschloss der Gemeinderat, von der Möglichkeit ei-
ner Optionserklärung gemäß § 2b Umsatzsteuergesetz bei 
einer möglichen Verlängerung der Übergangsfrist Ge-
brauch zu machen und das bisherige Umsatzsteuerrecht 
noch bis auf Weiteres anzuwenden.

Der Bericht über die überörtliche Prüfung der Jahresrech-
nungen 2015 bis 2017 durch das Kommunalamt des Land-
kreises liegt vor und wurde dem Gemeinderat bekannt gege-
ben. Die Jahre 2015 bis 2017 sind die letzten kameralen 
Haushalte, stellte Bürgermeister Frickinger fest. Die Mitglieder 
des Gemeinderates können in die Prüfberichte Einsicht neh-
men. Die wichtigsten Punkte des Prüfberichts wurden berück-
sichtigt. Bürgermeister Frickinger bescheinigte Kämmerer 
Rosenäcker, dass er einen sehr guten Job gemacht hat. Der 
Gemeinderat nahm von den Prüfungsfeststellungen Kenntnis.
Die Wassergebühren steigen insbesondere wegen der ge-
stiegenen Energie- und Baukosten, teilte Bürgermeister Fri-
ckinger mit. Die Gebühren sind kostendeckend kalkuliert, die 
Gemeinde als Wasserversorger darf keine Gewinne erzielen. 
Die Gebühren für den Fremdwasserbezug bei der Hohenloher 
Gruppe und der NOW wurden im Schnitt um 8 % erhöht, die 
Kalkulation wurde daraufhin neu berechnet, erläuterte Käm-
merer Rosenäcker. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Kubik-
meter ab 01.01.2023 = 2,62 €. Wird ein Bauwasserzähler oder 
ein sonstiger beweglicher Wasserzähler verwendet, beträgt 
die Verbrauchsgebühr pro Kubikmeter ab 01.01. 2023 = 2,62 €. 
Die Bereitstellungsgebühr beträgt pro Kubikmeter ab 01.01.2023 
= 2,62 €. Der Gemeinderat beschloss die Erhöhung des 
Wasserzinses mit notwendiger Änderung der Wasserver-
sorgungssatzung.

In einem Wasserrechtsverfahren wurde die Gemeinde zur 
Grundwasserentnahme aus dem Brunnen W11 Wallhau-
sen gehört. Geplant ist, auf Flst. 1227 bei Schainbach (unter-
halb des Wildsees) einen neuen Brunnen W11 zur Getränke-
herstellung zu nutzen. Der Gemeinderat stimmte dem Antrag 
zu, wenn die wasserrechtliche Fachprüfung keine Beeinflus-
sung der gemeindlichen Brunnen feststellt, die Grundwasser-
neubildung gewährleistet ist, sowie keine Brauchwassernut-
zung (unter Beachtung des Anschluss- und Benutzungszwangs 
für die öffentliche Wasserversorgung) hiermit geplant ist.

Weiter stimmte der Gemeinderat dem Antrag auf Befreiung 
von den Festsetzungen des Bebauungsplans Hochholz, 
Flst. 1388 bezüglich der Unterschreitung der Dachneigung mit 
15° anstatt 22° - 48° und der Dacheindeckung komplett in 
Stahltrapezblech zu.

Unter dem Tagesordnungspunkt Spendenannahmen stimm-
te der Gemeinderat der Annahme folgender Spenden zu:
•  Spende von 1.053,63 € für die Bücherei der Julius-Wengert-
 Schule Wallhausen
•  Spende von 250 € für die Gemeindekindergärten

Bürgermeister Frickinger dankte den Spendern herzlich.
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Die Gemeinde ist zur Stellungnahme im Rahmen der früh-
zeitigen Beteiligung der Träger öffentlicher Belange beim Be-
bauungsplanaufstellungsverfahren „Gewerbepark Sattel-
dorf III“ gefordert. Der Gemeinderat beschloss, eine 
entsprechende Stellungnahme abzugeben.

Unter dem Tagesordnungspunkt Bekanntgaben/Verschiede-
nes wies Bürgermeister Frickinger auf die in der Gemeinde 
anstehenden Veranstaltungen hin.

Anschließend fand eine nicht öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates statt.

FÜR DIE LANDWIRTSCHAFTFÜR DIE LANDWIRTSCHAFT

Zugmaschinenaktion 2023
Die regelmäßige Fahrzeugprüfung nach § 29 StVZO sorgt für 
Sicherheit im Straßenverkehr. Wir haben im kommenden Win-
ter wieder die „Schlepperaktion“ in Ihrer Gemeinde geplant.

Dabei begutachtet der TÜV-Prüfer:
alle landwirtschaftlichen Zug- und Arbeitsmaschinen, 
sowie Pkw-Anhänger ohne Bremse, deren Hauptunter-
suchung fällig ist.
Zu Ihrer Information der Prüftermin in Ihrer Gemeinde. Sie 
brauchen sich nicht extra anzumelden, sondern kommen 
einfach mit Ihren Fahrzeugen direkt zum „Prüfplatz“.
Wallhausen-Limbach (Fam. Groß)
Montag, 06.02.2023, 8.00 – 12.00 Uhr
Bitte bringen Sie wie gewohnt Ihren Fahrzeugschein/Zulas-
sungs-Besch. Teil I zur Prüfung mit!
TÜV Süd Auto Service GmbH
TSC Crailsheim

ZUR MUSEZUR MUSE

Die Flocken fallen
Die Flocken fallen, fallen wie von weit,
leise, wie aus einer Zauberhand
torkeln sie aus dem Grössten in
die Einsamkeit
und legen sich sanft auf Haus und Wald.
(© Hanna Schnyders)

UNSERE JUBILAREUNSERE JUBILARE

Unsere besten Wünsche zum Geburtstag
am Dienstag, 31.01.
Frau Dorothea Gsell, Hengstfeld, 75 Jahre und 
Herr Peter Josef Wilhelm, Hengstfeld, 
70 Jahre

Wir gratulieren beiden Jubilaren sehr herzlich 
und wünschen ihnen für das neue Lebensjahr 
alles Gute, vor allem aber Gesundheit.

Frau Ingeborg Kasten
feierte ihren 80. Geburtstag 

Am Donnerstag, 
19. Januar 2023 be-
ging Frau Ingeborg 
Kasten aus Wallhau-
sen ihren 80. Ge-
burtstag. 
Der stellvertretende 
Bürgermeister Man-
fred Schall gratulierte 
der Jubilarin persön-
lich und namens der 
Gemeinde zu ihrem 
Ehrentag sehr herz-
lich und überreichte 
ihr ein kleines Ge-
schenk.
Wir wünschen Frau 
Kasten Gesundheit, 
Zufriedenheit und 
noch viele glückliche 
Jahre.

KINDERGARTEN AKTUELLKINDERGARTEN AKTUELL

Endlich Schnee 
Nach den Ferien kamen alle Kin-
der und Erzieher/innen wieder 
gesund und wohlbehalten in den 
Kindergarten. Die Kinder erzählten 
mit leuchtenden Augen, was das 
Christkind oder der Weihnachts-
mann alles gebracht hatte. Beim 
Blick nach draußen stellte sich fast 
täglich die Frage wo denn der Schnee bleibt?
Am Dienstag, den 17. Januar war es endlich so weit. Die 
Kinder kamen morgens ganz aufgeregt in den Kinder-
garten.
Über Nacht hatte es geschneit und am liebsten wären die 
Kinder gleich draußen geblieben. Als schließlich alle Kin-
der im Kindergarten waren und nachdem wir gemeinsam 
gegessen hatten, ging es nach draußen. Auch die Bienen-
gruppe schloss sich uns an. Für einen Schneemann 
reichte der Schnee leider noch nicht, aber für ausgiebiges 
Toben im Schnee schon. Trotz warmer Kleidung spürten 
die Kinder sehr schnell, dass es draußen ziemlich kalt 
war. Umso schöner war es dann, sich im Kindergarten 
wieder aufwärmen zu können.
Hoffentlich schneit es weiter! 
Hasengruppe
Kindergarten am Wasserturm

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112Feuerwehr-NOTRUF 112
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VOLKSHOCHSCHULEVOLKSHOCHSCHULE

VHS Wallhausen
Leitung: Helga Senghaas
Tel.-Nr. 07955 3595
Anmeldung
zu den Dienstzeiten des Rathauses 

unter: Tel. 07955/9381-0 oder
E-Mail: volkshochschule.wallhausen@t-online.de oder
www.vhs-crailsheim-land.de
Kulturkarte: 20 % Ermäßigung; höchstens jedoch EUR 10,00 
Nachlass (nur wenn gesondert ausgewiesen). 
23110600WA
Heimatkunde: Wallhausen in alten Ansichten Teil 2
In Kooperation mit den LandFrauen Wallhausen.
Lothar Schwandt

Fortsetzung des Vortrags vom 27. Jan. 2022. Die digitale Tech-
nik macht es möglich, alte Ansichten unserer Gemeinde zeit-
gemäß zu präsentieren. Alte Motive, besonders zu einzelnen 
Anwesen, werden so vorgestellt und bilden die Grundlage, ins 
Gespräch über vergangene Zeiten zu kommen. Besonders die 
wechselhafte Besitzergeschichte soll dabei thematisiert wer-
den.
Donnerstag, 9. Feb. 2023 um 14.30 Uhr
Gemeindehaus Wallhausen
EUR 5,00 (LandFrauen keine Gebühr)

23130201WA/23130202WA
Fitness für jeden 
Petra Lehnert, Staatl. geprüfte Gymnastiklehrerin
Gesundheit ist ein unschätzbares Gut. Deshalb wird in diesem 
Kurs unsere Gesundheit wirkungsvoll gestärkt und langfristig 
erhalten. Zusätzlich zur Stärkung von Kraft, Beweglichkeit und 
Koordination bauen wir stetig unsere Ausdauer auf. Der Ein-
satz von Kleingeräten lässt dabei keine Langeweile aufkom-
men. Abwechslungsreiche Übungen werden für verschiedene 
Leistungsstufen angeboten. Daher ist der Kurs nicht nur, aber 
auch für Neulinge geeignet.
Bitte Sportkleidung und Matte mitbringen.
Beginn: 8. Feb. 2023, 13-mal
Kurs 1: mittwochs, 18.25 bis 19.25 Uhr
Kurs 2: mittwochs, 19.30 bis 20.30 Uhr
Kulturhaus Bühne
EUR 58,50 (Kulturkartenermäßigung)

IM NOTFALL BEREITIM NOTFALL BEREIT

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den  
gesamten Landkreis Schwäbisch Hall
116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei
oder 0791/19222  (DRK-Leitstelle)
Werktags 18.00 bis 8.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage   8.00 bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxis im Landkreis Schwäbisch Hall:
DIAK Schwäbisch-Hall, Diakoniestraße 10, Tel. 0791/753-4567
Öffnungszeiten jeweils an Wochenenden und Feiertagen von 
8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Tel. 0180/3112005

Kinder- und jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Zentrale Rufnummer: 01803/112001

HNO-Notfallpraxis Heilbronn
Tel. 0180/5120112
Sa., So. und Feiertage, 10.00 bis 20.00 Uhr

Rettungsdienst
Rufnummer 1 12

Zahnarzt
Zentrale Rufnummer: Telefon 0761/12012000

Öffentlicher Defibrillator (AED)
DS-Gebäude, Kirchenweg 32, 74599 Wallhausen 

Apotheken-Notdienst
20.01.  Rats-Apotheke Crailsheim 
21.01.  Apotheke in Roßfeld
22.01.  Rats-Apotheke Crailsheim 
23.01.  Greifen-Apotheke Schrozberg
24.01.  Kreuzberg-Apotheke Crailsheim
25.01.  Schönebürg-Apotheke Crailsheim 
26.01.  Fichtenau-Apotheke

VERANSTALTUNGSKALENDERVERANSTALTUNGSKALENDER
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KIRCHLICHE NACHRICHTENKIRCHLICHE NACHRICHTEN

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag, 29. Januar 2023 – 
Letzter Sonntag nach Epiphanias – 
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir.  (Jesaja 60,2)

Andachten und Gottesdienste auf dem „Good News für 
Hohenlohe“-Kanal: Herzliche Einladung zum Live-Stream-
Gottesdienst auf dem Good-News-Kanal am Sonntag,  
29. Januar um 10.00 Uhr aus Beimbach.
Die Telefon-Andachten können Sie täglich unter der Num-
mer 07936/3199990 anhören.

Evangelische Kirchengemeinde  
Wallhausen und Schainbach

Sonntag, den 29. Januar 2023
9.15 Uhr Gottesdienst in Wallhausen mit 
Pfarrer Hansjörg Wittlinger und der Taufe 
von Nele Unger
Wir wollen auch im Gebet an die Tauffami-

lien denken und bitten Gott um seinen Segen für die Täuflinge.
Vater im Himmel, du hast Lena und Manuel dieses Kind ge-
schenkt. Wir danken dir dafür. Wir wollen Nele Jesus Christus 
anvertrauen. Hilf Nele, dass sie Vertrauen fasst zu Christus 
und seinem Wort.
 10.30 Uhr Winterkirche in Schainbach im Gemeindehaus 

mit Pfarrer Hansjörg Wittlinger
Der Gottesdienst aus Wallhausen wird zudem live über 
YouTube gestreamt und ist demnach auch noch zu einem 
späteren Zeitpunkt abrufbar unter dem Link: www.wallhausen-
schainbach.de.
Montag, den 30. Januar 2023
 19.30 Uhr der Schainbacher Chor trifft sich in Schainbach 

im Gemeindehaus.
 Dienstag, den 31. Januar 2023 
 9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Wallhau-

sen. Thema: Wir gehen Schlitten fahren (alternati-
ve Geschichte)

Mittwoch, den 1. Februar 2023
 14.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Wallhausen im Ge-

meindehaus
 17.30 Uhr der Besuchsdienst trifft sich im Gemeindehaus 

in Wallhausen
Samstag, den 4. Februar 2023
14.00 Uhr - 17.00 Uhr Sing- und Spielnachmittag im Ge-

meindehaus in Schainbach mit Ruth Tischer 
Es werden auch herzlichst die Eltern und Großel-
tern dazu eingeladen. Der Nachmittag steht unter 
dem Thema Lichtmess.

Sonntag, den 5. Februar 2023
 10.30 Uhr gemeinsame Winterkirche in Schainbach im 

Gemeindehaus mit Prädikantin Heidegret Mayer. 
In diesem Gottesdienst werden die einstudierten 
Lieder des Sing- und Spielnachmittags vorgetragen.

Vakatur-Vertretung:
Für die Zeit der Vakatur übernimmt Pfarrer Reinhard Hoene 
aus Gaggstatt (Tel. 07954/618, Reinhard.Hoene@elkw.de) die 
Vertretung im Pfarramt. An ihn kann man sich wenden u. a. 
bei Tauf- und Trauanfragen oder bei seelsorgerlichen Anliegen.
Bei Beerdigungen ist Pfarrer Hansjörg Wittlinger aus Lend-
siedel (Tel. 07954/925840, Hansjoerg.Wittlinger@elkw.de) An-
sprechperson.
Unsere Pfarramtssekretärin, Andrea Ziegelbauer, ist im 
Pfarrbüro dienstags von 8.30 Uhr - 11.30 Uhr unter Tel. 
07955/2279, und mittwochs von 8.30 Uhr – 11.30 Uhr unter 
Tel. 07955/926238 erreichbar, ansonsten per Mail: 
pfarramt.wallhausen@elkw.de.

Evangelische Kirchengemeinde  
Hengstfeld-Michelbach/Lücke

Sonntag, 29. Januar 2023 – 
Letzter Sonntag nach Epiphanias –
 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit 
Prädikantin Sigrid Hanselmann in Hengstfeld.
 10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
in Hengstfeld
Montag, 30. Januar 2023
 19.30 Uhr Bibelwoche im Gemeindehaus in 

Hengstfeld mit dem Kirchenchor. Thema: „ohne 
falschen Anspruch“ (Apostelgeschichte 14,8-20). 
Der Referent stand bis zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest.

Dienstag, 31. Januar 2023
 19.30 Uhr Bibelwoche im Gemeindehaus in Michelbach/

Lücke mit Pfarrer Hansjörg Wittlinger. Thema: „Ge-
meinsam“  (Apostelgeschichte 4,32-37)

Mittwoch, 1. Februar 2023
 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Hengstfeld im Ge-

meindehaus
 19.30 Uhr Bibelwoche im Gemeindehaus in Hengstfeld mit 

Pfarrer Norbert Seibold und dem Posaunenchor. 
Thema: „Füreinander“  (Apostelgeschichte 6,1-7)

Donnerstag, 2. Februar 2023
 9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Hengstfeld
 14.00 Uhr Seniorenkreis Reubach-Michelbach im Gemein-

dehaus in Michelbach/Lücke mit Pfarrer Bastian 
Hein zur Jahreslosung.

 19.30 Uhr Bibelwoche im Gemeindehaus in Michelbach/
Lücke mit Pfarrer Bastian Hein. Thema: „Mit dem 
Heiligen Geist“ (Apostelgeschichte 8,4-25)

Freitag, 3. Februar 2023
 19.00 Uhr Mitarbeiterabend im Gemeindehaus in Hengst-

feld.
Sonntag, 5. Februar 2023 – Septuagesimä 
 9.30 Uhr Abschlussgottesdienst der Bibelwoche mit 

Pfarrer Bastian Hein und Christian Fleischmann 
zum Thema „Zwischen Schiffbruch und Aufbruch“ 
in Hengstfeld.

 10.30 Uhr Abschlussgottesdienst der Bibelwoche mit 
Pfarrer Bastian Hein und Christian Fleischmann 
zum Thema „Zwischen Schiffbruch und Aufbruch“ 
in Michelbach/Lücke.

Das Opfer aus beiden Gottesdiensten ist für unsere eigene 
Gemeinde bestimmt.

am Samstag, 4. Februar 2023
14.00 bis 17.00 Uhr

Gemeindehaus  
in Schainbach
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Katholische Kirchengemeinde St. Michael  
Rot am See/Wallhausen/Kirchberg

Pfarrbüro: 
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, 
Telefon 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Bürozeiten: Unser Pfarrbüro ist mittwochs 
von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr besetzt.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Telefon 07955/925045
Gemeindereferentin Petra Dostan
Telefon 07935/726438
Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der 
Bereitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außer-
halb der Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen 
Dienst!

4. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Zef 2, 3; 3, 12-13; 1 Kor 1, 26-31; Mt 5, 1-12a

Samstag, 28. Januar:
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 29. Januar:
 9.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Bibelsonntag in 

der katholischen Kirche in Schrozberg
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Blaufelden

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 31. Januar:
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 1. Februar:
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 2. Februar – 
Darstellung des Herrn (Lichtmess)
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
5. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jes 58, 7-10; 1 Kor 2, 1-5; Mt 5, 13-16

Samstag, 4. Februar:
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 5. Februar:
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg
 10.30 Uhr Familiengottesdienst zu Lichtmess mit Segnung 

der Erstkommunionkerzen in Rot am See 
Mittwoch, 8. Februar:
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
Donnerstag, 9. Februar:
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

Kirchenkaffee und Kuchenverkauf
Am Sonntag, 5. Februar, bietet unsere Ministrantengruppe 
nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus einen Kuchenver-
kauf mit Kaffeetrinken an. Mit dem Erlös soll eine ukrainische 
Gemeinde in ihrer Flüchtlingsarbeit unterstützt werden. Herz-
liche Einladung!

Rückblick Firmvorbereitung: Wovon ich träume?
Im Januar trafen sich alle Firmbewerber/innen mit Firmbeglei-
terinnen zum ersten Firmmodul: „Wovon träumst du?“
An diesem Abend lernten wir uns beim Menschenbingo etwas 
besser kennen. Anschließend führte der Kurzfilm „Alive“ in das 
Thema des Moduls ein.
Wir sprachen in Kleingruppen über unsere Träume, Ziele und 
welche Rolle Gott da spielt.
Gott möchte dabei Begleiter sein.
Am Anfang der Firmung steht der Friedensgruß. In ihm steckt 
Gottes Traum für dich: Du solltest in Frieden mit dir und deiner 
Umwelt leben können.

Nach einer ruhigen Einheit empfingen noch alle den Segen 
Gottes und wir verabschiedeten uns.
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 8. Februar 2023 von 
18.30 Uhr – 20.30 Uhr in Blaufelden statt.
Gemeindereferentin Petra Dostan.

Diakoniestation Blaufelden 
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten Mo. – Do. 8.00 – 16.30 Uhr
  Fr.  8.00 – 13.00 Uhr
Hauswirtschaft/Familienpflege
Barbara Reszies, Tel. 07953/886-17
Betreuung: Martina Hahn, Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf
Waltraud Fetzer, Tel. 07953/886-25
Pflegeteam Wallhausen: Tel. 07955/7841 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen
Einsatzleitung: Tel. 0171/5775934
Kontaktadresse: Hospizverein Blaufelden, Hauptstraße 11, 
74572 Blaufelden, kontakt@hospiz-blaufelden.de
www.kirchenbezirk-blaufelden.de/Einrichtungen/Hospiz 

AUS DEM VEREINSLEBENAUS DEM VEREINSLEBEN

Schwäbischer Albverein –  
Ortsgruppe Wallhausen

Einladung zur Hauptversammlung
Die Albvereins-Ortsgruppe Wallhausen trifft sich 
zu ihrer Jahreshauptversammlung im Gast-
haus Schwarzer Adler am Sonntag, 29. Janu-
ar um 15.30 Uhr. Dabei gibt es einen Rückblick 
in Bildern und eine Vorschau auf das neue Wan-
derjahr 2023. Je nach Witterung machen wir 
eine ca. 1-stündige Wanderung im Drachen-
wald. 

Treffpunkt am Rathaus Wallhausen um 13.30 Uhr, anschlie-
ßend gibt es Kaffee und Kuchen. Gäste sind ebenfalls will-
kommen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Vorsitzenden
3.  Aktuelle Entwicklungen im Albverein und im Burgberg-

Tauber-Gau
4.   Ehrungen und Totenehrung
5.   Kassenbericht, Kassenprüfung und Entlastung des Vor-

stands
6.   Vorstellung des neuen Wanderplans
7.   Anregungen und Aussprache
8.   Sonstiges
Lothar Schwandt, 1. Vorsitzender

LandFrauenVerein  
der Gesamtgemeinde Wallhausen

Am Donnerstag, 09.02 um 14.30 Uhr gibt es 
den 2. Teil des interessanten Vortrags „Wall-
hausen in alten Ansichten“ mit Lothar 
Schwandt.

Die Veranstaltung findet im Gemeindehaus in Wallhausen 
statt.
Es gibt Kaffee und Kuchen. 
Bitte eigenes Kaffeegedeck mitbringen!
Anmeldungen bitte bei Helga Senghaas unter Tel. 07955/3595. 
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SpVgg. Hengstfeld-Wallhausen
Abteilung Jugendfußball
C-Jugend/U15
Bezirkszwischenrunde der besten 18 Mann-
schaften von Hohenlohe in Crailsheim!

1. Spiel:
SGM Brettheim/Rot am See/Hengstfeld – TSV Crailsheim  0:1
2. Spiel:
SGM Brettheim/Rot am See/Hengstfeld – TSG Öhringen  0:0
3. Spiel:
SGM Brettheim/Rot am See/ Hengstfeld – SGM Gaisbach 1: 0
Torschütze:
1x Benny Kernwein 
4. Spiel:
SGM Brettheim/Rot am See/Hengstfeld – Spfr. Schwäbisch-
Hall  1:0
Torschütze:
1x Laurenz Schmidt 
5. Spiel:
SGM Brettheim/Rot am See/Hengstfeld –
SGM Gommersdorf  0:1
Wir spielten prinzipiell in der Bezirkszwischenrunde ein echt 
gutes Turnier. 
Im ersten Spiel gegen den TSV Crailsheim waren wir klar das 
bessere Team, konnten unsere spielerische Überlegenheit 
aber nicht in Tore umwandeln. So kam es, wie es dann oft ist, 
und Crailsheim erzielte mit dem zweiten Torabschluss im ge-
samten Spiel kurz vor Schluss das 0:1.
Das zweite Spiel gegen Öhringen war ausgeglichener und so 
endet dies 0:0 unentschieden. 
Das Spiel gegen die SGM Gaisbach gewannen wir völlig ver-
dient, aber erst in den letzten Sekunden mit 1:0. Dieser Treffer 
war hervorragend herausgespielt. Levio Legrottaglie spielte 
auf Luca Ziegler, Luca legt den Ball mit der Hacke auf Benny 
Kernwein und Benny schloss überlegt zu unserem viel umju-
belten 1:0-Führungstreffer ab.
Im Spiel gegen die zwei Klassen höher spielende und absolut 
beste Mannschaft bei diesem Turnier, die Spfr. Schwäbisch 
Hall, machten wir unser bestes Spiel. Wir spielten hoch kon-
zentriert, zweikampfstark und kämpferisch überragend. So 
ließen wir nur sehr wenig Torchancen der Spfr. Schwäbisch 
Hall zu. Nach 6 Minuten erkämpfte sich Joshua Trumpp den 
Ball, spielte schnell zu Marquess Kilian, dieser legt den Ball 
quer auf Laurenz Schmidt und Laurenz schloss überlegt und 
entschlossen zum 1:0-Führungstreffer ab.
Jetzt machte die Spfr. Schwäbisch Hall noch mehr Druck, doch 
wir hielten mit einer hervorragenden kämpferisch und spiele-
risch super Leistung dagegen und hatten durch Abofazl Safi 
sogar die Chance auf das 2:0. So gewannen wir als einzige 
Mannschaft gegen die Spfr. Schwäbisch Hall.
Bei diesem Spiel ließen wir dann sehr viele Kräfte liegen. Wir 
hatten dann nur ein Spiel Pause bis zum Spiel gegen die SGM 
Gommersdorf. Hier waren wir zwar spielerisch überlegen, 
doch im Abschluss waren wir nicht konzentriert genug. Mit 
einer der wenigen Tormöglichkeiten erzielt die SGM Gommers-
dorf das 0:1. Wir konnten nicht mehr zulegen und so verloren 
wir dieses Spiel. 
Leider konnten wir uns am Ende nicht für die Bezirksendrunde 
qualifizieren!
Aber hier hat man vor allem im Spiel gegen die Spfr. Schwä-
bisch Hall gesehen, was wir leisten können. Wenn wir hoch 
konzentriert, zweikampfstark und kämpferisch total überzeu-
gend spielen, können wir hier in Hohenlohe mit jeder Mann-
schaft mithalten! Nur müssen wir diese Tugenden in jedem 
Spiel auf den Platz bringen und das ist das, was wir hinbe-
kommen müssen! 

3. Pokal-Hallenturnier in Schwäbisch Hall 
Vorrunde:
SGM Brettheim/Rot am See/Hengstfeld – 
Kickers Mittleres Kochertal  0:0
SGM Brettheim/Rot am See/Hengstfeld -
TSV Michelbach/Bilz  3:1

Torschützen:
1x David Ströbel 
SGM Brettheim/Rot am See/ Hengstfeld – 
SGM Schwäbisch Hall  0:6
Trostrunde:
SGM Brettheim/Rot am See/Hengstfeld –
SV Ingersheim  5:1
Torschützen:
2x Laurenz Schmidt 
1x Michael Walter 
1x Kjell Laukenmann 
1x Carlo Schäfer 
Halbfinale Trostrunde:
SGM Brettheim/Rot am See/Hengstfeld – 
TSG Hofherrnweiler   1:2
Torschütze:
1x Lukas Merscher 
Spiel um 3. Platz-Trostrunde:
SGM Brettheim/Rot am See/Hengstfeld – SGM Staufen  0:0 
Nach Neunmeterschießen  2:4
Torschützen:
1x Lukas Merscher 
1x Laurenz Schmidt 
Wir spielten ein gutes Turnier in Schwäbisch Hall. In der Vor-
runde war nur das Spiel gegen die SGM Schwäbisch Hall nicht 
gut. In den anderen zwei Partien spielten wir einen guten 
Hallenfußball.
So spielten wir dann in der sogenannten Trostrunde. Hier tra-
fen wir auf den SV Ingersheim. Hier machten wir unser bestes 
Spiel und gewannen auch völlig verdient mit 5:1.
Dann trafen wir auf die TSG Hofherrnweiler. Hier führten wir 
bis 2 Minuten vor Spielende mit 1:0. Dann ging uns die Kraft 
ein wenig aus und wir verloren noch mit 1:2.
Im letzten Spiel bündelten wir nochmals alle Kraftreserven und 
erkämpften uns ein 0:0. Das anschließende Neunmeterschie-
ßen verloren wir dann unglücklich. 
Am Ende kann man auf jeden Fall sagen, dass wir ein echt 
gutes Turnier gespielt haben. 
Danke auch an die zahlreichen Eltern, die dabei waren und 
uns unterstützt haben.
Eure Trainer Jochen Trumpp / Alexander Bredl / Patrik Ulm

Abteilung Freizeitsportgruppe
Erste Nachtwanderung im Februar
Die Nachtwanderungen der Freizeitler sind in-
zwischen schon legendäre Tradition, sodass 
auch dieses Jahr wieder zwei angeboten wer-
den. Die erste findet am Samstag, den  
4. Februar statt. Wir treffen uns um 18.00 Uhr 

am Busbahnhof in Triftshausen und werden über ein paar Um-
wege und Raststellen planmäßig gegen 19.30 Uhr beim Gast-
haus Löwen in Bronnholzheim eintreffen, wo uns eine ange-
messene Stärkung erwartet. Auf dem Heimweg geht es auf 
kürzestem Weg wieder nach Triftshausen und von dort zu den 
individuellen Startpunkten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und der Abteilungsrat 
freut sich auf eine rege Teilnahme.

MITTEILUNGEN AUS NACHBARGEMEINDENMITTEILUNGEN AUS NACHBARGEMEINDEN

Schlachtschüssel Gailroth
Wir laden ein zur deftigen Schlachtschüssel ins Dorfgemein-
schaftshaus Gailroth.
Samstag, 4. Februar 2023 ab 18.00 Uhr.
Wem der Kesselspeck nicht schmeckt – es gibt auch Schnitzel 
mit Kartoffelsalat!
Auf euer Kommen freut sich
die Dorfgemeinschaft Gailroth e. V.



Second-Hand-Basar
Herzliche Einladung zur Kirchberger Kleiderbörse des Ev. 
Kindergartens Sonnenschein. Angeboten werden gut erhalte-
ne Kinderkleidung, Spielsachen, Kinderwägen, Bücher u.v.m. 
Auch für das leibliche Wohl ist mit herzhaften Snacks, Wiener 
Würsten, Leberkäse, Kuchen, Kaffee, Bier und Sekt gesorgt.
Wann:  Freitag, den 10. März 2023
Einlass:  von 18.00 - 20.30 Uhr. Für Schwangere 
 und eine Begleitperson
 (Vorlage Mutterpass) ab 17.00 Uhr.
Wo:  Kirchberger Festhalle, Crailsheimer Str. 34,
 74592 Kirchberg 
Tischreservierung bis 28.02.2023 per Mail an 
kleiderbasar.kirchberg@web.de 
Einlass der Anbieter ist ab 15.00 Uhr. 
Tischmiete:  12,- € Einzeltisch; 22,- € Doppeltisch
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend mit Ihnen und 
tollen Ver- und Einkäufen!
Das Kirchberger Kleiderbörse-Team 

WAS SONST NOCH INTERESSIERTWAS SONST NOCH INTERESSIERT

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum nächsten offenen Abend am Sams-
tag, 28.01.2023 um 20.00 Uhr mit Kathleen Hanselmann zum 
Thema „Unterwegs am Mittelpunkt der Erde“. 

Der offene Abend fi ndet als Hybridveranstaltung statt, zum 
einen als Präsenzveranstaltung im Gemeindehaus Blaufelden 
und zum anderen wie gewohnt online. Für die Präsenzveran-
staltung gelten die aktuellen Corona-Bestimmungen, alle 

HIVundAids besiegen – dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

ONLINE SPENDEN
aids-stiftung.de/spenden
SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04

Die Gemeinde Blaufelden 
(rund 5.400 Einwohner) liegt verkehrsgünstig
 im Landkreis Schwäbisch Hall. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Hauptamtsleitung (m/w/d) in Vollzeit und unbefristet

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
–  Leitung- und Führungsaufgaben für den Bereich des Hauptamtes 
–  Bearbeitung von Verwaltungsrechtsangelegenheiten u.a. Kom-

munal- und Satzungsrecht
–  Führung des Personalwesens inkl. Personalbeschaffung, Personal-

entwicklung etc.
–  Erstellung von Zuarbeiten für die jährliche Haushaltsplanung und 

Bearbeitung aller weiteren Haushaltsangelegenheiten des Hauptamts
–  Mitwirken bei der Beantragung und Abrechnung von Förderungen 

und Zuschüssen
–  Bearbeitung von Grundsatzangelegenheiten im Bereich Jugend & 

Bildung und in den Bereichen Freibad, Hallenbad und EDV
Eine Erweiterung beziehungsweise Änderung des Aufgabengebietes 
bleibt vorbehalten.
Dem Hauptamt sind folgende Bereiche untergeordnet: Kindergarten, 
Schule, Jugendzentrum, Feuerwehr, Bücherei, EDV, Freibad und 
Hallenbad

Was sollten Sie mitbringen?
–  Ein abgeschlossenes Studium als Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) 

bzw. Bachelor of Arts Public Management oder gleichwertiger Ab-
schluss bzw. Studium

–  Fundierte Fach- und Rechtskenntnisse im Verwaltungsrecht, ins-
besondere Kommunal- und Arbeitsrecht

–  Berufserfahrung bzw. Führungs- u. Leitungserfahrung wünschenswert
–  Bereitschaft zum Einsatz auch außerhalb der üblichen Arbeitszeit, 

insbesondere abends und an den Wochenenden
–  Verantwortungsbereitschaft und Entscheidungsfreude
–  Gewissenhafte, selbstständige Arbeitsweise
–  hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, Flexibilität sowie eine 

ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit

Was bieten wir Ihnen?
–  Ein interessantes, vielseitiges u. verantwortungsvolles Aufgabengebiet
–  Weiterbildungsmöglichkeiten
–  Ein starkes Team
–  Grundsätzliche Möglichkeit von Homeoffi ce (nach Absprache)
Die Stelle ist nach Besoldungsgruppe A12 ausgewiesen und soll 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt besetzt werden.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 05.02.2023
an die Gemeindeverwaltung Blaufelden, Frau Petra Weber, Hinden-
burgplatz 4, 74572 Blaufelden, Tel.: 07953 / 884-10, E-Mail: petra.
weber@blaufelden.de. 
Informationen zur Gemeinde Blaufelden fi nden Sie unter 
www.Blaufelden.de. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
baldmöglichst in Voll- oder Teilzeit einen

Sie bearbeiten eingehende Dateien, setzen die Anzeigen 
mit InDesign in Farbe und s/w und haben den dabei 
nöti gen Kundenkontakt.

Als gleichwerti ge Alternati ve dazu suchen wir einen

Mitarbeiter (m/w/d) im Textsatz

zum Anlernen in die Text- und Bildbearbeitung für die 
von uns herzustellenden Mitt eilungsblätt er. Eine Ausbil-
dung in einem kaufmännischen Beruf wäre für Ihre 
Aufgabe sehr von Vorteil.
Wichti ge Voraussetzung für die Einarbeitung in Ihr neues 
Aufgabengebiet sind ein sicherer Umgang mit dem PC/
Mac (vorzugsweise InDesign).
Wenn Sie an einem sicheren Dauerarbeitsplatz interes-
siert sind, reichen Sie bitt e Ihre aussagekräft igen Bewer-
bungsunterlagen per E-Mail oder Post bei uns ein.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0
verwaltung@krieger-verlag.de

Mediengestalter (m/w/d)
für unseren Anzeigensatz

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!
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Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage,
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

Sabine Günther
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich 
Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur 
helfen Sie, das europäische Naturerbe für 
kommende Generationen zu bewahren. 

Interessiert?
Wir informieren Sie gerne.
Bitte wenden Sie sich an:

… und eine Anzeige erweckt hier 
 besondere Aufmerksamkeit

Das Mitteilungsblatt
ist ein Stück Heimat …



Die Gemeinde Blaufelden 
(rund 5.400 Einwohner) 
liegt verkehrsgünstig im 
Landkreis Schwäbisch Hall. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Leitenden Hausmeister (m/w/d) 
in Vollzeit und unbefristet.

Bademeister (m/w/d) für das Frei- & Hallenbad
in Vollzeit und unbefristet.

Auszubildende als Erzieher/ 
Kinderpfl eger im Anerkennungsjahr (m/w/d)

in Vollzeit für das Kindergartenjahr 2023/2024.

Interessiert? Ausführliche Stellenausschreibungen fi nden Sie 
online unter www.blaufelden.de 

Gastgeber mit Passion.

Wir im Landhotel Kirchberg suchen ab sofort (m/w/d)

Servicekraft in Teil-/ Vollzeit

Koch in Teil-/ Vollzeit

Beikoch/ Küchenhilfe in Teil-/ Vollzeit

Das bringen Sie mit:
- Begeisterung für die Gastronomie und Spaß an der Arbeit
- Fachkompetenz und Lust auf Weiterentwicklung
- Zuverlässigkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit
- Praktisches Geschick, selbstständige und sorgfältige 

Arbeitsweise

Das erwartet Sie:
- Faire, pünktliche und übertarifliche Bezahlung
- Kollegiale, angenehme Arbeitsatmosphäre in einem jungen Team
- Facettenreiches Familienunternehmen mit flacher Hierarchie
- Spürbare Leidenschaft für unsere Branche
- Wöchentlicher Ideenaustausch im Team
- Vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten
- Sicherer Arbeitsplatz

Neugierig? Senden Sie Ihre Bewerbung an:
Landhotel Kirchberg GmbH
z.H. Bernd Pilzecker
bernd.pilzecker@landhotel-kirchberg.de
Eichenweg 2 | 74592 Kirchberg
Tel.: +49 (0) 7954/ 9888-0 | 
www.landhotel-kirchberg.de

Gemeinsam Großes bewegen.

Wir bei Stegmaier Nutzfahrzeuge GmbH suchen ab sofort (m/w/d)

Lagerist in Vollzeit

Abschleppwagenfahrer/
Bergeleiter/Pannenmonteur
in Teil-/ oder Vollzeit

Das bringen Sie mit:
- Begeisterung für Ihr Handwerk
- Fachkompetenz
- Zuverlässigkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit
- Praktisches Geschick, selbstständige und sorgfältige 

Arbeitsweise

Das erwartet Sie:
- Überdurchschnittliche Bezahlung
- Kollegiale und angenehme Arbeitsatmosphäre
- Familienbetrieb mit flacher Hierarchie
- Spürbare Leidenschaft für unsere Branche
- Erfahrung seit 1927

Neugierig? Senden Sie Ihre Bewerbung an:
Stegmaier Nutzfahrzeuge GmbH
z.H. Frank Neumann
An der Autobahn 2-8 | 74592 Kirchberg
Tel.: +49 (0) 7904/ 9459-0 | office@lkw-stegmaier.de
www.lkw-stegmaier.de

In schweren Zeiten helfen wir tragen

seit

45 Jahren

NICHT GESCHWINDIGKEIT,NICHT GESCHWINDIGKEIT,
sondern Köpfchen führt zum Ziel!

DER REDAKTIONSSCHLUSS
für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist 

Wir bitten um Beachtung!

jeweils Montag, 10.00 Uhrjeweils Montag, 10.00 Uhr


